
B E R U F S F A C H S C H U L E  F Ü R  O R T H O P T I K 

M E D I Z I N I S C H E

AUSBILDUNG
Z U M  O R T H O P T I S T E N  (M/W/D)

Ausbildung in 
Kooperation mit 
LMU und TU München

Private staatlich anerkannte Berufsfachschule für 
Orthoptik an den Augenkliniken des Klinikums der 
Universität München und des Klinikums rechts der 
Isar der Technischen Universität München

Ärztliche Leitung der Schule
Prof. Dr. med. Oliver Ehrt

Nichtärztliche Leitung der Schule
Tanja Hasselberg-Priebe

Mathildenstraße 8
80336 München
Telefon 	+49 (0) 89 / 44 00 - 538  99
E-Mail 	 info@orthoptikschule-muenchen.de
www.orthoptikschule-muenchen.de

Gender-Hinweis:  
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Ver-
wendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen 
für alle Geschlechter. 

Schulträger:
Verein zur Förderung der Aus- und Fortbildung in der Orthoptik an den 
Augenkliniken des Klinikums Innenstadt / Großhadern der Ludwig-Maximilians-
Universität München und des Klinikums rechts der Isar der Technischen  
Universität München e.V., Mathildenstraße 8, 80336 München

Unser Lernprozess wird durch eine angenehme Atmo-
sphäre bereichert, die durch die geringe Anzahl von 
durchschnittlich 8 Schülerinnen und Schülern pro Jahr 
entsteht. Dies ermöglicht uns, regelmäßig gemeinsame 
Ausflüge zu unternehmen, welche die Gemeinschaft im 
Team stärken und das Lernen vertiefen.
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THEMENSCHWERPUNKTE  
DER AUSBILDUNG

WAS MACHEN ORTHOPTISTEN (M/W/D)?

Diagnostik, Prävention und Therapie von:

	 Schielerkrankungen

	 Entwicklungsstörungen des Sehens bei Kindern

	 Augenbewegungsstörungen

Die Ausbildung erstreckt sich über einen  
Zeitraum von drei Jahren und umfasst  
Vollzeitunterricht von Montag bis Freitag.  
Es fallen keine Schulgebühren an.

1. Schuljahr: Hier werden die theoretischen Grundlagen vermit-
telt. Es werden Krankheitsbilder, Anatomie und der Umgang mit 
den Patientinnen und Patienten gelehrt. Es besteht Gelegenheit, 
erste Untersuchungen an zu behandelnden Personen durchzu-
führen. Das Verhältnis Praxis zu Theorie beträgt 30 % zu 70 %.

2. Schuljahr: Neben dem Unterricht haben die Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit praktische Erfahrung zu erwerben. 
Das Verhältnis Praxis zu Theorie beträgt 50 % zu 50 %.

3. Schuljahr: Theoretischer Unterricht findet nur noch begrenzt 
statt. Nun steht die praktische Ausbildung in unserer Ambulanz 
im Vordergrund. Praktika werden unter anderem in verschiede-
nen Kliniken und Fachbereichen absolviert, um das Fachwissen 
zu vertiefen und vielseitige praktische Erfahrungen zu sammeln.

VORAUSSETZUNGEN

	 Mittlere Reife oder Hochschulreife 
	 Gesundheitliche Eignung 
	 Mindestalter 16 Jahre 

Orthoptistinnen und Orthoptisten arbeiten in augenärztlichen 
Praxen, Augenkliniken, neurologischen Kliniken, Frühförder-
stellen, Blindeninstituten, Rehabilitationseinrichtungen und 
in der Forschung. Es wird in Zusammenarbeit mit augenärztli-
chen Fachkräften eine Diagnose gestellt und anschließend das 
weitere Vorgehen sowie die Behandlung besprochen. Dabei 
legen Orthoptistinnen und Orthoptisten besonderen Wert auf 
eine interdisziplinäre Betreuung der zu behandelnden Per-
sonen, die neben der rein medizinischen Komponente auch 
soziale Aspekte berücksichtigt.

·	 Orthoptik
·	 Amblyopie / Schwachsichtigkeit
·	 Augenbewegungsstörungen
·	 Neuroophthalmologie
·	 Anatomie und Physiologie
·	 Augenheilkunde
·	 Physik, Optik und Brillenlehre
·	 Anamnese- und Befunderhebung
·	 Dokumentation
·	 Therapieplanung und -durchführung
·	 Gesprächsführung und -beratung
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